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Der MARA DAY ist ein Karriere- und Weiterbildungstag 
für den wissenschaftlichen Nachwuchs der Philipps- 
Universität Marburg. Eingeladen sind alle Marburger Pro-
movierenden und Postdocs, um sich in einem interdiszi-
plinären Kreis über die Förderangebote der Universität 
zu informieren, auszutauschen und zu vernetzen. Einen 
Einblick in die Förderprogramme der Philipps-Universität 
bieten sechs verschiedene Workshops, die speziell auf 
die Bedürfnisse des wissenschaftlichen Nachwuchses 
zugeschnitten sind.

Anmeldung bis 1. Juni 2010 unter
www.online.uni-marburg.de/anmeldung/mara/anmeldung.php 

Kontakt
Julia Bender-Helfenstein
Tel.: 06421-2821303
E-Mail: benderhe@staff.uni-marburg.de

Veranstaltungsort
Alte Universität
Lahntor 3
35037 Marburg

Weitere Infermationen finden Sie unter
www.uni-marburg.de/mara/maraday

Gefördert von 
Ursula-Kuhlmann-Fonds
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11:30 Anmeldung

12:00 Begrüßung durch Prof. Dr. Frank Bremmer, 
  Vizepräsident für Forschung, Nachwuchs und  
  Wissenstransfer
  Feierstunde des Graduiertenzentrums Geistes- und  
  Sozialwissenschaften anlässlich des 5-jährigen  
  Bestehens mit Rede des geschäftsführenden  
  Direktors Prof. Dr. Richard Wiese und öffentlicher  
  Überreichung des Spendenschecks der Sparkassen- 
  stiftung

12:40 Mittagssnack

13:30 Seminarprogramm
17:00 Anmeldung bis 1. Juni 2010

 1. Dr. Katja Franz: 
 „Klare Ziele - klare Gespräche“
 Gespräche mit dem Betreuer/der Betreuerin
 Gespräche mit den Betreuenden der Dissertation  
 sollten hilfreich, unterstützend und erhellend sein. 
 Ziel dieses Workshops ist es, solche Gespräche im 
 eigenen Sinn steuern zu lernen.

 2. Dr. Barbara Schade: 
 Promovieren? Ja - aber locker!
 Das Erstellen einer Promotion verlangt ein hohes 
 Maß an Selbstdisziplin. Manchmal gerät man ganz 
 schön ins Schleudern und unter Zeitdruck.
 Wie man gelassener und lockerer mit diesen Stress- 
 situationen umgehen kann, das zeigt dieser Work- 
 shop.

 3. Dr. Wolfgang Adamczak:
 Organizing and Financing a PhD-Project in 
 Germany
 The idea has been in process for a while, but  
 now you are decided to do a doctorate.
 Though, an important question remains: Am I able 
 to operationalize my ideas in a way that makes them 

 accomplishable by means of an adequate work and  
 time planning?

 4. Thorsten Braun: 
 Hochschullehre und Kompetenz
  Im Vordergrund stehen folgende Fragen: 
 Welche Herausforderungen sind mit einem Einstieg  
 in die Hochschullehre verbunden? Welche Möglich- 
 keiten gibt es zur Aus- und Weiterbildung der eige- 
 nen Lehrkompetenz? Welche davon sind sinnvoll?

 5. Dr. Bernd Geier
 Erfolgreiche Führung - ein ganzheitlicher Ansatz
 Im Fokus steht die Auseinandersetzung mit der  
 eigenen Persönlichkeit.
 Teamprozesse und die konstruktive Führung von  
 Mitarbeitern/innen sind weitere Bestandteile des  
 Workshops.

 6. Dr. Maria Anastasiadou:
 Minoische Kunst: Blicke in die Welt der ersten 
 europäischen Hochkultur
 Der Workshop richtet sich sowohl an Archäo-
 logen/innen als auch an Interessierte aller anderen 
 Fachrichtungen. In Anlehnung an die Bedürfnisse 
 der Teilnehmenden werden verschiedene Aspekte 
 der minoischen Kultur besprochen.

17:00 Posterausstellung und Netzwerkoption

18:00 Verleihung der Promotionspreise durch Prof. Dr. 
 Frank Bremmer, Vizepräsident für Forschung,  
 Nachwuchs und Wissenstransfer

19:00 Stehempfang im Kreuzgang

21:00 5 Jahre Graduiertenzentrum Geistes- und Sozial-
 wissenschaften - Jubiläumsfeier mit Vortragska- 
 raoke

Karriere- und Weiterbildungstag für den 
wissenschaftlichen Nachwuchs
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